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Daten- und Hintergrundinformationen zum Bau der 

neuen Brücke über die Bahnstrecke in Machern 

 

Durch das beauftragte Planungsbüro Bonk + Herrmann mbH wurden mehrere Varianten für die ge- 

plante Baumaßnahme untersucht, die die Herstellung einer Behelfsbrücke, den Abbruch sowie 

den Ersatzneubau des Brückenbauwerkes 2 über die Anlagen der DB AG beinhaltet. 

 

Im Ergebnis dessen wurde die Variante 1 als Vorzugsvariante ermittelt. Sie beinhaltet die Querung 

der DB-Strecke westlich des Bestandsbauwerkes mit einer zweispurigen Behelfsbrücke einschließ- 

lich Fußgängerführung für den gesamten Verkehr (LKW, PKW). Außerdem ist die bauzeitliche Me- 

dienquerung der DB-Strecke östlich des Bestandsbauwerkes und der Ausbau der Fahrbahnan- 

schlüsse nördlich (B 6) sowie südlich (Bahnhofsstraße) Bestandteil der Maßnahme. 

Die Planung für das Behelfsbauwerk wird gesondert erstellt, so dass dadurch - in Abhängigkeit der 

von der DB AG zu genehmigenden Sperrpausen – bereits ab 2027 - eine Aufstellung beabsichtigt 

ist. Vorteil dieser Variante ist, dass der großräumige Umleitungsverkehr ab diesem Zeitpunkt und 

auch bauzeitlich entfällt. 

 

Für den Ersatzneubau des Brückenbauwerkes ist die Herstellung mit vorgespanntem Plattenbalken- 

querschnitt als Halbfertigteil vorgesehen. In Abhängigkeit von den zu beantragenden Sperrfristen 

bei der DB AG ist für den Abbruch und Ersatzneubau regulär erst im Jahr 2030 möglich. 

In der nachfolgenden Kostenschätzung sind daher die Nutzung bzw. Miete der Behelfsbrücke ab 

dem Jahr 2027 für 3,5 Jahre berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 



 

2 
 

 

Kosten und Förderung 

 

Zuwendungen aus Sondervermögen und Fachförderung: 
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Beschreibung Vorzugsvariante 
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Abbruch der Brücke – zwei Möglichkeiten 

Mit welchem Verfahren die Brücke abgerissen werden soll, ist noch nicht klar und wird durch die 

Deutsche Bahn entschieden. Es gibt zwei mögliche Verfahren: Abbruch durch Schneiden und die 

konventionelle Methode.   

 

 


